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Vorwort
Vor sechs Jahren ist die zweite Auflage dieses Handbuchs erschienen. Seitdem hat
es in der Rechtspraxis wieder viele Änderungen gegeben. Diesen Änderungen
will die dritte Auflage Rechnung tragen. Dabei handelt es sich vorliegend nicht
bloß um eine durchgesehene und aktualisierte Auflage, vielmehr wurden zwei
neue Teile aufgenommen: Das Steuerrecht und die Markenführung.

So, wie mit der zweiten Auflage die wachsende Bedeutung des Geschmacks-
musterrechtes berücksichtigt wurde, soll nunmehr der Blick auf die im Zusam-
menhang mit den immateriellen Vermögenswerten verbundenen steuerrechtli-
chen Implikationen gerichtet werden. Dabei wurde versucht, den Ansatz des
Praktiker-Handbuchs auch für diesen komplizierten Bereich beizubehalten. Ich
denke, das ist sehr gut gelungen. 

Die zunehmende Bedeutung der immateriellen Vermögenswerte macht es
auch notwendig, dass sich Unternehmen vermehrt Gedanken über ihre Marken-
strategie und deren konsequente Umsetzung machen. Ein guter Grund, das The-
ma Markenführung in das Handbuch zu integrieren.

Auch das Team der dritten Auflage hat sich verändert. Mein geschätzter Mit-
streiter, Dr. Uwe Lüken, hat sich aus der Herausgeberschaft zurückgezogen, ist
als Autor jedoch „an Bord“ geblieben. Autoren der zweiten Auflage sind ausge-
schieden, neue Autoren sind hinzugekommen. 

Die Herausgeberin dankt allen Autoren und Helfern, nicht zuletzt Christian
Sohns, Maximilian Hartlieb und Paul Stöckel sowie Sebastian Pollmeier, die auch
in den hektischen Phasen der Projektrealisierung ihre stoische Ruhe bewahrten.

Düsseldorf, im Dezember 2012 Die Herausgeberin
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